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Juragent stellt sich den Kritikern 

 

Der Prozesskostenfinanzierer Juragent AG verteidigt sein Geschäftsmodell 

gegenüber verschiedenen Angriffen aus der jüngsten Vergangenheit. 

Festgemacht wurden diese kritischen Äußerungen vor allem an den 

Prognosen zur Laufzeit und zu den Erfolgsaussichten der vom 

Unternehmen aufgelegten Prozesskostenfonds. So wird der erste 

Prozesskostenfonds um drei Jahre gegenüber seiner ursprünglich 

vorgesehenen Laufzeit verlängert. Ignoriert wird bei der Kritik an diesem 

Vorgehen jedoch, dass der Fonds erst zwei Jahre später als geplant 

platziert wurde. Die von diesem Prozesskostenfonds finanzierten Verfahren 

konnten daher bis heute nicht abgeschlossen werden, was sich auch mit 

der von der Juragent AG angenommen dreijährigen Verfahrensdauer deckt. 

Das Unternehmen betont außerdem, dass die meisten Anleger gerade drei 

Jahre und nicht wie oft unterstellt fünf Jahre im Fonds investiert sind.  

 

Bei kritischen Anfragen zu den Erfolgsaussichten der Prozesskostenfonds 

verweist die Juragent AG ebenfalls auf die bisherige Fondslaufzeit und 

noch nicht abgeschlossene Verfahren. Das Unternehmen unterstellt, dass 

70 Prozent der finanzierten Prozesse gewonnen werden. Diese Annahme 

gründet sich auf die strenge Prüfung der Finanzierungsanfragen und die 

entsprechende Auswahl der Verfahren. Allerdings kann die Juragent AG 

diese Quote und entsprechende Erlöse erst nach Prozessabschluss 

dokumentieren, da gesetzliche Vorschriften zur Bilanzierung nur die 

Erfassung bereits realisierter Gewinne zulassen. Den Versuch von 

Kritikern, aus der ebenfalls vorgeschriebenen Bilanzierung der möglichen 

Risiken eine geringere Erfolgsquote herzuleiten, weist das Unternehmen  

entschieden zurück. 

 

 

 



Die Juragent AG ist überzeugt, dass die bisher aufgelegten 

Prozesskostenfonds erfolgreich zum Abschluss gebracht werden und den 

Anlegern ein erfreuliches Ergebnis bescheren. Basis dafür ist nicht nur die 

strenge Auswahl der Prozesse im Haus. Auch die wachsende Nachfrage 

nach Prozessfinanzierung stellt sicher, dass genügend aussichtsreiche 

Verfahren akquiriert werden können. Dies gilt umso mehr, da die 

Vorschriften zur Rechnungslegung nach IFRS/IAS Unternehmen dazu 

auffordern, die möglichen Risiken eines Prozesses nach außen zu 

verlagern. 
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